
Amts- B l a t t
zur Laihachex, Z e i t u n g .

I^. I5. K.̂  m stag den 2l. M ä r ) 18^l6.

Gubernull - Verlautbarungen.
Z. 355. (2) Nr. 4808.

s u r r e n d e
des k. k. i l l y r i schen G u b e r n i u m s . —
Betreffend 'die' Etäm pclgebühren bei Ausferti-
gung der gerichtlichen Vergleichs-Iittimationen.
— Seme k. k. Majestät haben mit allerhöch-
ster Entschließung vom 27. Iärin?r d. I.'^zü
bestimmen geruhet, daß die amtliche Ausfertigung,
mit welcher ein gerichtlich abgeschlossener Ver-
gleich erledigt wird, (Vergleichs-Intimation) bei
landesfürstlichen Gerichten einem Stämpel von
Dreißig Kreuzern, hei Patrimonial > l^ommunal-
Gerichten aber von Fünfzehn Kreuzern für den
Bogen zu unterliegen habe — Dieses wird in
Folge hohen Hofkammer-Decretcs vom 6. Fe-
bruar 184U, Zahl 426!), zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht. — Laibach am 2«. Febr. 184tt

I o s c p h Freiderr v, W e i n g a r t e n ,
vandeo - Gouverneur. .̂' > ,'

(̂  a r I Graf zu W c l b p e r g , N u i l e n a u
u >lc» P r i m 1? r, f. - ŝ  V it c - P i vi s, dc,it.

fl^l?.sl D o m i n i r Brauc> stecte r,
<" k,'b.Gubernialrach. , ,

. ^ ^ ^il/l'.....,, . — , ^ ^

Z." 3 i 9 . (2) - i M T ^ M r . 365bj^6^.

d " ^ ka i lse^. k ö n ^ ' l ^ l t ly r ischen Gtch,:-
b e r n i u n> V> N b c r v e r l i ehen e P l l v ^ l ^ ,
^,e „ ' — Zufolge hohcn Host>l«ilei' Deexetes
vom'29. Iänn.r l, I , , Zahl^i377, h^t 0>c hyhe
k. k. allgemeine Hofkaunnei Iiach den B^Nm-
mung^l des aU.ryöchstcn Patentes vom 3 l .
März' 1632, ^«achstehlNde Priuilcgien zu, v<»
lcllien dcfundkn , fo ls: !. D<m Cl>^6 L«cat^Ui^
MltSdcslher, uno deu, bolirad Born^t!, woh,^
haft i» Mailand, Nr. .306, flir dle T^uer.voll
sü'if Ial)re»W auf die Wl'rl'esftlun^ del>,neu«n
Melyode, ren Abfall d^Ln .oe nnt oer Leide

s<lbst gleichzeitig zu filiren. — 2. Dem Ludwig
Mil igardl, GlaSp^l^n - und Glasschnielzwa^-
rcn Fabr'k^nl, ivohnhaft in äi<n«dlg, Äir. 2l.V,
sürole Dau^r von einem Jahre, aus dle Elfin«
dung eincs Versahrenö in der Absonderung o»r
Pnlen und ^)labkol.^llen nach ihrcn vlrschlcd<«
n^n Großen, so >vic der geschnittenen Glas-
röhrchen. — cl.Dem AlbcNKellelEclctl v. Kclle-
rer. Gutsbesitzer und Han0el<^ma»n, wohnhast ill
Mailand, Nr. 8^6, für die Dauer von zehn
I^l)""»,, auf die Vcrd.jserung, ouü Drehen und
Zlvirncn ^ i.V)lCN»ilu) der Eeide zu elncm und
mehreren Fäden ohnc U»zukölnmlichkeilen mic
größter Gcschwllldl^keil, ulü nach o.l gcn öhnll-
chenM^lhooeauszuführen, wobei ferner dieArt'cit
IclchtcrvoUsührl und die spulen del weitem länger
lnocn» bcstenZuslanoeclh>üten warden tonnen. -
'̂ . DtM Johann Glas.r, Zeichner, wohtthaft
in Wien, uno dcm Johann Lchwendiner, Ma«
schiluii, wohnhaft ln Wien, Lcholttnsrld, Nr.
2,^7, sür die Dauer von einem Jahre, auf die
Elfinoung »iner Maschine, Seide rloß auf me-
chanischem Wege zu filiren oder zu spinnen,
welches 0en Vortheil gewahre, daß sich die Sei»
de mit 0er höchsten Genauigkeit fllllen lajse und
sich wa'hreno des Fllirens und i3pinn<n5 ohne
Zeltauswand messe, ferner leichter und mit viel
weniger Ausenlhall a!6 l'ishel ucrwedbar sey.—
5. Dem Friedrich schräm, befugten Sei0f»-
gtug ' Fal'llkanlen , und dem Leopold Vogel,
Großhandlungs » l^onsucnenten, wohnhaft in
Fünfhaus d>j iüzien, Nr. ^'z. für dlc Daulr vo»
tlnem Jahre, auf d̂ e Erfindung, die rohe
Scide derart zu unterbinden, daß jede Lösung
oHne sichtbare Verletzung unmöglich sty. —
6. De»n Robert W'Uiam Ull ing, wohnhaft in
Brüssel, in Belgien, (durch O i . Ios.ph Horni-
ker, Hos- G.richtb Advocate», wohnhast in
W i . n , S lad l , Nr. l l l 8 ) . für die Dauer von'
zivei Jahren, auf die Erfindung nner Vorrich-.
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t u n g , um allen auS dem Zerbrechen dcr Achsen
und Nader all dtn ilocomollven und andern
Wäqen aus den Eisenbahnen hlr^'o! glhexden
Unfällen vorzudcugen und zu Vt lhmoern, daß
diese Wägeil ^us den Lchienin lretcn. - 7. D r r
Theres>a Hane l , Eigenchümninn clner Olc>c6-
Handschuh Putz^nstall, wohnhafc in Praa, 3tr.
5 ' , für die D^uer von einem Jah re , alls die
Verdefferung im Putzen deschmutzter ^)la^6-
Handschuh', »velche >,n W<se»ulia)en darn» be<
stehe, durch Anwendung elner eigenen constan
ten Verblödung vo>, Rsiiii^un^blNltleln, een
Schmutz von den Handschuhen sHnelicr uud >i
cherer ^ls bisher, und derarc zu enifrrnen, daß
das seder se'ne frühere Zar th . l l uno Elasticität
beHallen und drssrn Farbe durch mech^nifche oder
chemische Einwii luna. dts Puhmi l l r lä „lchl uer-
ändert werde. — !^. D»m Ios.py D l r f f < l , ge°
wisenen Pioft'ssor der HaUlgrapyx an der t. k.
Neal'UN!) nalliischen Ak^drwic in Trirst, wol)«»'
hafc in W i . ' n , Scaoc, ^lir. ^ b ' l , fur die D^ucr
von elln'm I ^ h r e , aus dle (Kifinl?ung, w.lche
in d^r Wcftnh^lc l«l l im'r ei^enlyumllchcn Me-
thode der Vornahme der rrsteu VolUl>ungen,
ohne Tint. ' und F. der, zum fyftemanschen stu«
ftnwsis^n Tchreibuntenlchle del I u g r u d btfteh.',
wodurch jeder falschen U.vung vorgeulugt
werde, und wovei dus Hlno dennoch sllne ei-
gene Selbstükung in Auw^l'dung blinHen könne.
— Lait,.)^ am »6 Febuar l «46 .

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Canoes 'Gouverneur.

C a r l G r a f zu W e l s p e r g , R a i t c n a u
und P r i m ö r , k. k. Vice-Präsident,

O>-. G c o r g M a l y l a o S p o r e r ,
t. k. Oudrrnialraih.

Z. 35,ll. (2) Nr. 4347. »<l Nr. 57W.
Concurs - Ausschre ibung.

Bei dem k. k. Prov. Camera! - und Kriegs-
zahlamte in Grah ist die 4. CasseoffizicrssteUe mit
dem Gehalte jährlicher fünfhundert Gulden Conv.
Münze in Erledigung gekommen. — Jene,
welche diese Stelle, oder im Falle als dieselbe
durch graduelle Vorvückung besetzt werden sollte,
die in Erledigung kommende <i. Casse-Offiziers-
stelle, mit dem Gehalte jahrlicher vierhundert
Gulden, zu erhalten wünschen, haben die mit
entsprechendem Erfolge bestandene Prüfung aus
dem Camera!-, Kriegs- und politischen Fondä-
Cassafache nachzuweisen, und ihre, mir den Zeug-
nissen über die zurückgkleqten philosophischen,
oder wenigstens Gymnasialstudien, über die er-
lernte Staatörcchnungswissenschaft, über ihre

bisherige Dienstleistung, dann mit dem Tauf-
scheine, Moralitatäzeugnisse und dem Ausweise
über die Möglichkeit zmv Cautionsleistung be-
legten Gesuche, und zwar im Falle sie bereits
w k. k. Diensten stchen, im Wege der vorge-
»etzten Behörden bis 15. Apri l I 64U bei dem
k. k. Gubcrnium zu überreichen. — Zugleich
muß angegeben werden, ob, und in welchem
Grade der Bittsteller mit el/iem Beamten des
hiesigen k. k. Prov. Cameral- und Kriegszahl-
amtes verwandt oder verschwägert sey. — V o m
k. k. steyermältischen Gubernium. Gratz am 23.
Februar 1846.

Z. 344. (3) N r . 3389. aä Nr 5929.
E d i c t .

Bei dem k. k. S tad t - und Landrcchte in
Trieft ist eine Rathsstelle mit dem systemmaßi-
gcn Gehalte jährlicher I«0 t t fl. C. M . und dem
Vorrückllngsrechte in die höheren Besoldungen
von 18 iw sl. und 2 0 W fl. C. M . in Erledigung ge-
kommen.— Diejenigen, wclchcsich um diese Stelle,
bewerben wollen, haben ihre gehörig belegten
Gesuche mit dem Ausweise der vollständigen Kennt-
niß der italienischen Sprache und mit der Erklä-
rung, ob und in welchem Grade sie nnt irgend
einem Beamten des gedachten k. k. S tad t - und
Landrcchts verwandt oder verschwägert seyen, bin-
nen vier Wochen, vom dew Tage der eisten Ein-
schaltung dieses Edictes in die Wiener Zeitungs-
blätter an , durch ihre Vorstände bei dem k. k.
Stadt- und Landrechte in Triest zu überreiche».
— Klagenfurt am 2«. Februar l » 4 6 . ' '

Z. 343. (3) Nr . 54 N>. " 1 Nr . 6024.
A u s s > r e i b u n g

zweier in der k. k. Theresiamschen Ritter-Acade-
mic in Wien in Erledigung kommenden V i rg i -
lianischen Snftungöplätze. — I n der k. k. The-
resianischen Ritter - Academic in Wien werden
zwei Virgilianische Stiftungsplatze mit . dem
Ende des Schuljahres l U " / « . in Erledigung
kommen. — Zu denselben sind zunächst arme
adelige Iünql inqe von alten stiftmästigc.n Geschlech--
tern der Provinz Karnten berufen, welche die
Rhetorik mit guten Fortgangs, und Eittenzeug-
nissen zurückgelegt, und die natürlichen Pocken
überstanden haben, oder mit gutem Erfolge ge-
impft seyn müsse"- I n Ermanglung solcher Be-
werber welche diesen Bedingungen völlig Genüge
leisten, werden jedoch auch stiftmäßige Bewerber,
welche die Rhetorik nicht zurückgelegt haben, abcr
sich schon in den Gymnasialstudien befinden, und
im Abgänge dieser endlich auch andere arme
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Jünglinge von adeligen Geschlechtern Kärntcns
zur Competes zugelassen. — Die Virgilianischen
Zöglinge erhallen gleich den übrigen Zöglingen
des Theresiannms gegen das aus dem Stiftungs-
fondc zu bestreitcnde Kostgeld die vollständige
Ausbildung und Erziehung, außerdem aber jähr-
lich Einhundert fünfzig Gulden C. M. auf Klei-
der und andere kleine Auslagen. Von den Be-
werbern haben jene, welche nach dem Borausge-
sagten vorzugsweise zu diesen Etiftungöplätzen
berufen sind^ zum Beweise ihrcr Abstammung
von einem alten stiftmäßigcn Geschlechte der Pro-
vinz Kärnten acht adelige Ahnen, nämlich vier
von des Vaters und vier von der Mutter - Seite
nachzuweisen, und die Ahnenprobe, bei welcher
übrigens rücksichtlich der Adclsstufe kein Unter-
schied gemacht wird, durch Vorlage eines von
vier rittermasiigen Cavalicren bestätigten Stamm-
baumcs zu liefern. I m Allgemeinen hat aber je-
der Bewerber das mit den Beweisen seines Adcls-
und der Nationalität, dann dem Mittellosigkeits-
zeugnisse. den Studienzeugnissen der letzten zwei
Semester, und endlich dem Taufscheine belegte
Gesuch bis Ende April d. I . unmittelbar, oder
im Wege der Landcsstelle jener Provinz, welcher
er noch dem Domizil seiner Aeltern angehört,
bei der ob der cnnsischen Landesregierung zu über-
reichen. — Von dcr k. k. ob der ennsischcn Lan-
desregierung. Linz am 2tl. Februar »846.

Joseph G r e u t t e r ,
k. k Regierungs - Secrttäv.

Klavt unv lanvlcchtllllic Verlautbarungen
Z. 3 5 l . (2) Nr 1900.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Kram wird dem Joseph Iaguschitz mittelst ge-
genwärtigen Edicts erinnert: Es habe wider
denselben dei diesem Gerichte Michael Smole,
Eigenthümer des Hauses Nr. <!4, Klage wegen
Verjährterklärung jedes'Anspruches aus dem, auf
dem hier in der Kapuziner-Vorstadt zu!» <^o>,-l'.
Nr. i l l liegenden, der Gült Neuwelt " i l . Urb.
Nr. 158 zinsbaren Hause intabulirten Vergleiche
<l(lc>. 2 l . Juni 1802 eingebracht und um eine
Taqsichung, welche auf den 8, Juni 154« früh
!> Uhr bestimmt wurde, angesucht. — Da der
Aufenthaltsort des Beklagten, Joseph Iaguschitz,
diesem Gerichte unbekannt, und weil er vielleicht
aus den k. k. Erblanden abwesend ist, so l)at
man zu dessen Vertheidigung und auf seine
Gefahr und Unkosten den hlerortigen Gerichts -
Advocaten l>, Mathias Burqer als Curator
bestellt, mit welchem die angebrachte Rechts-
sache nach der bestehenden Gerichts - Ordnung

ausgeführt und entschieden werden wird. -—
Der unbekannt wo befindliche Joseph Iagu-
schitz wird dci,en zu dem Ende erinnert, damit
er allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Vertreter, l > .
Burger, Rcchtsbehelfc an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter
z>, bestellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen, und überhaupt im rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen möge, ins-
besondere, da er sich die aus seiner Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird. — Laibach am 3. März 184«.

Z. 357. (2) Nr. 1880.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte
in Krain wird bekannt gemacht: Es sey von
diesem Gerichte auf Ansuchen der Vormund-
schaft der m. Theresia Loh von Stcrnbaum,
durch l)>. Oojiazh, gegen Ignaz Detela, in die
öffentliche Versteigerung: «) des dem Exequirten
gehörigen, auf 12173 fl. 50 kr. geschätzten,
dem Magistrate Laibach zinsbaren, in der Ca-
pnziner-Vorstadt 5ul, (^«n.^. Nr. 10 gelege-
nen Hauses sammt A n - und Zugchör; l>) der.
auf 573 fl. 20 kr. geschätzten, dem hiesigen'!
Stadtmagistrate »ul, Urb. Nr. 45 zinsbaren,"
hinter dem obigen Hause gelegenen 5 Gärten;
c) des auf 530 si. 45 kr geschätzten, dem.
hicrortigen Magistrate ,n!i Urb. Nr. 35 ' / , ,
3.55'/, und 528 zinsbaren Ackers, S t . Christoph
genannt; und <l) des auf 4151 si. 25 kr. ge-
schätzten, am Laibacher Felde gelegenen, der
Pfarrkirchengült S t . Peter «>,l/Rect. Nr. 4
dienstbaren Ackers, lla>,^, nivu genannt, sammt
der auf demselben befindlichen, auf 80 ft. ge-
schätzten Harse, gewilliget und hiezu drei Ter-
mine, und zwar: auf den 8. Juni, 27. Jul i
und 31 . August 184U, jedesmal um 10 Uhr
Vormittags vor diesem k. k. Stadt - und Land-
rechte mit dem Beisätze bestimmt worden, daß
Wenn diese Realitäten weder bei der ersten noch
zweiten Feilbietungstagsatznng um den Schäz-
zungsbetrag oder darüber an Mann gebracht
werden könnten, selbe bei der dritten auch uttter
dem Schatzungsbctrage hintangegeben werden
würden. Wo übriens den Kauflustigen freisteht,
die dießfalligen Licitationsbedmgnisse, wie auch
die Schätzung in der dießlandrecktlichen Regi-
stratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden oder
bei dem Vertreter der Executionsführerinn, l>l-.
Blas Ovjiazh, einzusehen und Abschriften davon
zu verlangen. — Laibach am 3. März 184«.



206

Vermischte Vcrlautbarungcn.

C o n c u r s .
Von dem cii felt iqt 'N Be^ilkScommiss^i^le

wird ^kann l ftc^tl,'lu. d^p Nn- die Haup te«
meinoe Tscl)<l>nllscl) cine Bc^ i l kü ' H^'annnc»»
stalle mit nner jahr l ' ^cn R> Ml in^at iou von
20 si. a»6 dcr B.'zi^köcasse , unl, l^nn W"Yn-
sitze z» S l Iaco l ' , ,n El ledi^ung ^ekc'Mlncn
s<y. — Die g»l)ör>g documf»>l»lt<,i Gesuche um -
die Ver l . ihunq 0ics<s Post.nv si"d bis 2l.>.
?lpri l l. I , , altz dem fcst^^se^tcn (5olicolu6lcr
mine, al>h»r zu ül'erleich,n.

^. K K. Bezi^koc^mnuj's.ni.U dcr Umgedu"g
LHidach'S am 2 O , I a ^ N 4 l >6 i6 .

Die Hes^ös^iqsl-Ullq oec N ^ h u ^ sc^ Her l i ^ l -
lung einiqer Baugcbsecdcn be« der ^ i l i ^ l t i ' c d e H t .
Th^lnas zu Laase, in kcr P f a r s H l , M u s l i n «» Un>
te l l uh^n , , hol)el» i )s ls adjusti lex Kofteo, U"0
l'vHr jenel fur Mc»siels.l!^fteil ps. H^tj st. 5g k l .
uno dei für M^cesi^licn p i . . 2»cl „ 5^ „

Zusainlncn oaher 5c)5 ft. ^6 l r ,
w i l d auf een »^ Apri l o. I . Vo r ino tag vo» l,
bis »2 Uhl >n tcr b>es0sl!qcn Vcznlsf^nzle l Sc<,il

sche>N!«»g cingcl^cc» lvc,ccl,.
D ie h i n a u f Bezu^ h^dcooc» Ü5aua^trn und

die ^lc»lal<c>»Kdetj»>g!nsic lcrli len d>ö c^d>» >^ l̂>ch
h ' t l amlü eingesehen l rer te».

Oci ' l tSobl l^kc l l M u n t e n t o l f a m ,3 . Ma r» ' ^ 4 ^

Z . 355. (2) ' ^ N ^ 7 ) « ! ^ Ü 4 .
H d i c t.

V o n ecm Bezisl^gesicllc M u . . l . l , t o , s wled

burq >;ld^«c. scu inedr ccin» 3<» I^hse» vermiß

selbst zu elscheme» , ooer das ^crlcd« . oi-c^ ten
ihm bestellten Cu»'alor. F l a , , , W ^ u t vo» ? M » l . ' n
dorf , aui e«ne a^dcre A l l >n t,e Ke»»n!'üh LiueÜ
Llb.-l>z i u sehe» d^dc, „ i 0 r i ^ n K zu ttss'N T ^ t 0

schlll l l« werden i r i r s .
Vezl l lsgel ichl Muntendor f am ^ F.ds, l t t ^d

^ ^ ^ . , ^ « ) , ^ , . . . . . , , , N r . 5Ü2.

V o , n Ncziltzgerichte Kn .pp w i l d b»em,l »u,
cff,»nl,cl)^ Ken. ' ln 'h h,dsaä)l: OK sc» üo«l Ü" -
suchc» ces S i m o n Ukmcloc.,. vo>. b o ^ N i t ^ a u S
N r . 4 , oie crecul lvl z t i l d l c i un^ oel. ee„, l s r ^ u ^
ten Hcya..», iloser i ^ "«»- von T i ch "nc> ' , r l , " " "
Nr . 4tt. ^ fhö l i gen . ge ' i^ l l 'ck au< , 7 ' Ü ^eja^Y
ten. ulld c«l l f. S l a t l g . l t H,che,"t" iol e ' " ' ! t .
b>»»c.. Nealuät. 'n, a l s : tes Haus«5'iU T '^ern<mol>

, 9 ^ ; des ^lck.'lö I<.aslaux, sub (5urr. N r . <9<). u»d
des Ackerö ^»«,21, , 8>il) i ^ u l l . N r . 200 , lrcqcn,
auö ien, iv. ä . Vergleiche vom «5. V<»tai , 6 4 5 ,
Z . ^ I , jchulci^ts <)<.»ft. U tc. c:. z. c. bcrv'lllgct. u>ll>"
seye<> zu ce l ln ^o lnahme 3 Tiigs^hUti^e». nä iN ' '
lich auf 0e» 22 >'!pt>l, 22. ? ) ^ ! uni» ,c^ I u m 0.
I , leccsincll V o r m x i a g va» <j bls ,2 l l d l i in
O l l« ccr P»^ntseal>lc>l,n m,t i>em Oeiscihe ^n^e-
v ldnl t worccn. d^h soiche de> ter t l ' l l c n Fcildie«
lungöl^gs^tzlN'g «uch u i . l t l dem SchäßUligslvellhe
Nl l l t s , , l)ll>la>lgegebcn »reftel i.

Der G^uudducdscrlla^l < oas Sääbungöpso»
locoN U'lt» 0«e Lnilanonsbedlngnlsse so»nen hier»
geciU'ls e»»»icssl)ll! ire'den

Be,l'tö^ellä)t Ärupv am 2 M ^ , »9^,6.

^ . Zö.. (ä) - Sir. ^ . » .
:. '>^ O " V " ' ^ c l.

H'on dem t s vt le loten KezislK^elicht, (Kgg
unl> K l t u l d e l g w i ' d b>e'M!l d t l ^nn l gemachl:
<Kö j ty ln des (Hl'c^ulioxös^cde cer V l i l l a S u c .
l lna vul» ^aivuch, »lllcr V c r l l l l l n i g ecs Hc^rn
Dr . V3ulzb^cl) , gegen And»,aK S<ilz vo>, Dou5 tu ,
l rcgc», ul^s dein gel>cdll>cbe,> Veralsiche t t o . U.
Feo.ua l . t j ^ i i , N , . 4^9 , sU'lllcigcn 4lio<i f i . C M -
c. «>. c. il« dle ls>eul>vc .VeUbicllnig nscl l iebenler,
tc in Gehler« g<hor!^ri> ^ieul l läl»,! , a l s : i'kl in
D^uösu ge le^ 'oen, ccr D . N. O. (^ommeota
^^,oaä) !>uk l,l'b. Ns . I 7 2 ul>o 5Ü6 tielissbülen,
,n>l eci, ^ c d ä u l c n uno eex siedenden F'üchien ge>
rlchllich au! 2.,l)2 ft. 3 ) l>. geickähtcn .^4 H u b c ;
der zu Hcl ein «»lcgencll, tcr s s. R. F. H,sl»
scdcifl Mlchcl i läl len «>lli )^,.6<,l tieusihaset!. s^mml
Gebäuden uno <l«,hl n0en ^lü^dlcn auf I c x n ft. 2 kr.
glschaHli,, holocü H l < d l ; der s?m (^uie Oerloch-
stell» 5uk N'l). I ^ l - G (i t l tüs tdä len , lm D>?m.,
Dlst 'Nle >ö>l) iocnlg gelegenen , auf 5«ti ss. 4 ss.
cjcschäylcn Ueoe>la»,clv^st ; der edcn dahln 5^lz"
l l . v . 5^ l G . >4 u. i 5 t l c n l i d a ' c n . auf 226 ft.
Z5 ts. ^tschaftle» llcbe»l^t»sw!csc ; der ,b«»ll,ahi„
>ul7 Ull). F^'l. . ' l . «o t lcl lsib' ircn, M l l den sichen.
kcn o ' ü ^ l c u auf 322^ >i. 27 t> ^.schä^len Ucbel .
l ^ndg lunee, uno enclich der sämmllich l?>?l^tfun>,
t v l j en . . ^ut 65» ft. 4 , t l . gesli'ählen F^)d nlsse^
stervllllglt, ui»0 rie ^0 l „a l )>ne t i lsel^cn in Dous l l i ,
auf ren 20. ^ lp l i ' l , 22 V i a l u»0 22. I u » l t>. I . ^
und >n H»lvl'rn auf t e " 2 , . i l p r i l , 2 I . M a i undl«.'
^ I . I u i l ! l. ^ . , le t tü inal vo„ 9 bis l 2 Ul)»- ' ^ 0 l , i
n u l l e n . u»»i) "oldl^coial lK lluch v<'n .̂  bis sfs?
UV' Äiaä.'nnliag m i l l cm Öe»s.<yc ang ortüet «vol.-,
een t>ah t l r sellzud!e<c"0en Neall lälen unt> Fahl», '
lüsfe bei oe, or l i len F ' ! ld ! , lu t ,gh ta^s^ung auch^
uni ts e,m ^chahun^blvcslde dl 'uan.c^ iden > re^^
den wüsten- falls sle „lcht f lüh,s um ten Schä«''
hungüwcl lh »c<r da,üde» an M a n n gcbsacht w e r <
ccn sö"" tcn ,̂

D^ü Scl'äßun^sp "lccoN, d'e Gsuntbuchöe^»
lracte und l>le I lxl lal looödtoniftnlfse, tvol,n>cl) un»'/
ler aneeVn vo>> jeeen» ^'«lüanlen dei L ^ i l a l i o l , ^
O^>,illnss,o» e«b »« vloc. Var»um »u e'leaen s « y ^
w i rd , loilnen hiesamls «lngeschen o^er in Abschl'ftV

. e'hod.n lve-rds«'' " ! 1 l " ' ^ ' ! ' . ^ '
z l . H. Be,"kKge»lchl Egg und Kreulbesg k<n ^

27. F e d l u a l , U ^ 6 .


